
 
 
 
 

1. TCP/IP Empfangsbuffer in der SPS 
 
 

Zeichen in separaten Empfangsbuffer  

 
Bei TCP/IP können zusammenhängende ASCII  Sequenzen in verschiedene Telegramm -
Pakete aufgeteil t  werden.  Fal ls  nun direkt auf das  Prompt „>“ Zeichen gewartet wird 
und dann das Telegramm gelöscht wird ,  können Zeichen von der  nächsten ASCII  Sequenz 
mitgelöscht werden und das Protokoll  gerät durcheinander.  Deshalb müssen die 
empfangenen Zeichen in e inen separaten Empfangsbuffer abgelegt werden. Wird in  
diesem Empfangsbuffer das Prompt „>“ erkannt so kann die Information gesichert und 
der Buffer bis  und mit dem Prompt Zeichen gelöscht  werden.  Allfä l l ige Zeichen nach 
dem Prompt dürfen nicht gelöscht werden und bleibe n im Empfangsbuffer.  So bleibt der  
Telegrammfluss gewährleistet.  

 

Beispiel  Telegramme  
 

TCP/IP Socket receive   Receive buffer   
ASCII 

command 

 
String length   String size   String 

telegram 
n 

'@S1$R$N>' 6 
--> '@S1$R$N>' 6 --> @S1 

  '' 0     

n+1 'TP$R$N-1$R$N>' 9 
--> 'TP$R$N-1$R$N>' 9 --> TP-1 

  '' 0     

n+2 '@S1$R$N>TM' 8 
--> '@S1$R$N>TM' 8 --> @S1 

  'TM' 2     

n+3 'C$R$N-301$R$N>' 9 
--> 'TMC$R$N-301$R$N>' 11 --> TMC-301 

  '' 0     

n+4 '@S1$R$N>T' 10 
--> '@S1$R$N>T' 10 --> @S1 

  'T' 1     

n+5 'P$R$N-1$R$N>' 11 
--> 'TP$R$N-1$R$N>' 12 --> TP-1 

  '' 0     

n+6 'TMC$R$N-312$R$N>' 12 
--> 'TMC$R$N-312$R$N>' 12 --> TMC-312 

 
'' 0 

 
  

  



 
 
 
Prompt „>“ abwarten vor  nächstem 
Befehl  
 

Bevor ein neuer Befehl abgesetzt wir  muss das Promptzeichen „>“  abgewartet 
werden. Dann testen, dass kein „?“ im Empfang Str ing vorhanden ist,  sonst wurde der 
Befehl nicht erkannt.  Bei >TP ist  die z.B. das Sendetelegramm viel  k ürzer als das 
Empfangstelegramm, weil  dieses den Posit ionswert enthält.  Es darf kein TP Befehl 
gesendet werden bevor die Antwort vom vorgängigen TP vollständig eingetroffen ist  
mit  dem Promptzeichen „>“ als Abschluss .  

 
 

Kommunikation via Ethernet TCP/IP  
Socket mit automatischen Event  
Mittei lungen 
 
Beispiel  

Open Socket  (IP_Address   Port=10001) 
Senden  <CR> Carriage Return 

Wiederholen <CR>  bis prompt „>“kommt 
   

Event Mitteilungen auf ON  evt1 
--> @s0 kommt sofort als Bestätigung, dass 
Event Modus aktiv ist, unabhängig 
vom Status 

Status Antworten  @s0 (Power OFF) 
  @s1 (Achse Stillstand, in Position) 
  @s2 (Achse in Bewegung) 
  @s9 (Error, Power OFF) 
  @h (Achse referenziert) 
   
  ASCII Kommandos 

Referenz fahren  >ref 
Beispiel Antwort-Sequenz  @s2 (Achse in Bewegung, Referenz)* 

  @s1 (Achse Stillstand, mit Umkehr)* 
  @s2 (Achse in Bewegung, Referenzmarken) 
  @s1 (Achse Stillstand, in Position) 
  @h (Achse referenziert) 
  )* kommen nur falls Fahrt auf mechanische 

Begrenzung oder auf Endanschlag. Dann 
wird die Fahrrichtung automatisch 
umgekehrt und die Absolutposition in 
Gegenrichtung gesucht. Im Applikations-
programm  @h abwarten. 

Fahren auf Absolutposition  >g12000 (Auf Position 12000Increment) 
Autom. Antworten  @s2 (Achse in Bewegung) 

  @s1 (Achse Stillstand, in Position) 

 
 



 

 

 
 

2.  TCP/IP Erfassung über Wireshark 
 

 

Senden eines korrekten  
Kommandos z.B.  “TE”  
 

 

 
 

 
Address 

Command TE (Ascii Nr. T = 54 E= 45) 
Carriages return (Ascii Nr. 0d) 

 
Nach dem Senden von <CR> keine weiteren 

Charakter senden  bis das Prompt  
“>” erscheint. 

 
 

Receive 

 
 

Address 
Command TE (Ascii Nr. T = 54 E= 45) 

Carriages return (Ascii Nr. 0d) 
Line feed (Ascii Nr. 0a) 
Line feed (Ascii Nr. 0a) 

Prompt “>” (Ascii Nr. 3e) 
 

  
 
 
 
 
  



 

 

 

 
 
Senden eines inkorrekten Kommandos  
z.B.  “TX” 

 
 
 

 
 

Address 
Command TX (Ascii Nr. T = 54 X = 58) 

Carriages return (Ascii Nr. 0d) 
 
 

Receive 

 
 

 Address 
Command TX (Ascii Nr. T = 54 X = 58) 

 Carriages return (Ascii Nr. 0d) 
Line feed (Ascii Nr. 0a) 

Answer “?” (Ascii Nr. 3f) 
Prompt “>” (Ascii Nr. 3e) 
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